
Wirtschaftliche Lage des Betriebes 

1. Wie beurteilen Sie die wirtschaftliche Lage Ihres Betriebes …

sehr gut / gut eher gut mittel eher schlecht schlecht / sehr schlecht 

… zum aktuellen Zeitpunkt?      

… im Januar 2022?      

2. Ist Ihr Betrieb in folgenden Bereichen von Auswirkungen des Ukraine-Krieges betroffen?

Auswirkungen im Bereich: 
nein, keine 
Auswirkung 

ja, (sehr) 
negativ 

ja, eher 
negativ 

in etwa gleich       
positiv & negativ 

ja, eher 
positiv 

 ja, (sehr) 
positiv 

Energieversorgung und -kosten       

Beschaffung oder Einkauf anderer Rohstoffe, 

Materialen etc. 
      

Produktionsprozesse, Dienstleistungserbringung       

Vertrieb, Absatz       

Lieferketten, Logistik       

Zahlungsverkehr       

Finanzlage, Liquidität       

Beschäftigungslage       

Sonstiges: ______________________________       

3. Welche Maßnahmen hat Ihr Betrieb aufgrund der bestehenden Auswirkungen bereits ergriffen oder konkret geplant?
bereits ergriffen konkret geplant weder noch 

Suche nach anderen / neuen Lieferanten    

Ausbau an Lagerhaltung, Lagerkapazitäten    

Suche nach anderen / neuen Abnehmern    

Rückstellung von Investitionen    

Anhebung unserer (Verkaufs-)Preise    

Beschleunigte Umstellung auf erneuerbare Energieträger    

Umstellung auf energieeffizientere Geräte, Maschinen, Prozesse oder 
Gebäudetechnik 

   

Umstellung des Produkt- / Dienstleistungsspektrums    

Erhöhung der Beschäftigung (z.B. Neueinstellungen, Mehrarbeit)    

Verringerung der Beschäftigung (z.B. Entlassungen, mehr Teil- statt 
Vollzeit) 

   

Sonstiges: ___________________________________________    

4. Was erwarten Sie? Die wirtschaftliche Lage unseres Betriebes wird in den nächsten 6 bis 12 Monaten …

 viel besser werden  eher besser werden  gleich bleiben  eher schlechter werden  viel schlechter werden 

5. In welcher Kammer ist Ihr Betrieb Mitglied?

 Handwerkskammer  Industrie- und Handelskammer  sonstige Kammer  keine Kammer 

REFERENZ-BETRIEBS-SYSTEM 
Umfrage 1/2023 

Veränderung der betrieblichen Situation seit Beginn des Ukraine-Krieges 

<NR> 

Seit Beginn des Ukraine-Krieges im Februar 2022 haben sich die Rahmenbedingungen für die Betriebe auch in Deutschland verändert. 
In welchen Bereichen stellen Betriebe konkrete Auswirkungen fest? Inwieweit gehen damit Konsequenzen für die Beteiligung an der 
Ausbildung einher? Mit der aktuellen RBS-Befragung wollen wir diesen Fragen nachgehen und bitten Sie herzlich um Ihre Mitwirkung. 
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Ausbildung und Übernahme im Betrieb 

6. Beschäftigt Ihr Betrieb aktuell Auszubildende oder hat dies Anfang des Jahres 2023 getan?

 ja     → weiter mit Frage 7  nein     → weiter mit Frage 10

7. Sind oder waren darunter Auszubildende, die in diesem Jahr ihre Ausbildung abschließen / abgeschlossen haben?

 ja     → weiter mit Frage 8  nein     → weiter mit Frage 10

8. Was trifft auf die Übernahme dieser Auszubildenden zu?

 Übernahmeangebote wurden / werden wie gewohnt gemacht 

 es wurden / werden mehr Übernahmeangebote als sonst üblich gemacht 

 es wurden / werden weniger Übernahmeangebote als sonst üblich gemacht 

 wir übernehmen grundsätzlich nicht 

9. Sofern Ausgebildete übernommen werden: Handelt es sich dabei um …?

 befristete Übernahmen  unbefristete Übernahmen  sowohl als auch

10. Bietet Ihr Betrieb für das im Herbst 2023 beginnende Ausbildungsjahr Ausbildungsplätze an oder hat dafür angebotene
Plätze bereits besetzt?

 ja     → weiter mit Frage 11  nein     → weiter mit Frage 14

11. Hat sich die Anzahl der angebotenen Ausbildungsplätze im Vergleich zu früheren Jahren verändert?

 Nein, es wurden ungefähr so viele Ausbildungsplätze wie auch sonst angeboten. 

 Ja, wir haben weniger Ausbildungsplätze als sonst üblich angeboten. 

 Ja, wir haben mehr Ausbildungsplätze als sonst üblich angeboten. 

12. Weshalb bietet Ihr Betrieb Ausbildungsplätze an? (Mehrfachnennungen möglich)

 um Fachkräfte passgenau für die Anforderungen in unserem Betrieb zu qualifizieren 

 um Fachkräfte auszubilden, die nach der Ausbildung langfristig in unserem Betrieb eingesetzt werden können 

 weil wir die Arbeitskraft der Auszubildenden bereits während der Ausbildung brauchen 

 für die Anerkennung bei unseren Kunden und Lieferanten 

 weil Ausbildung in unserem Betrieb Tradition hat 

 weil die Ausbildung eine Gemeinschaftsaufgabe der Wirtschaft und eine Leistung für die Gesellschaft ist 

13. In welchen Berufen bildet Ihr Betrieb aus?

 in Ausbildungsberufen nach BBiG/HwO (duales System)  in anderen Ausbildungsberufen 

14. Weshalb bietet Ihr Betrieb für den Herbst 2023 keine Ausbildungsplätze an? (Mehrfachnennungen möglich)

 Wir bilden generell nicht (mehr) aus. 

 Wir bieten nicht jedes Jahr Ausbildungsplätze an und planen diese erst nach 2023 wieder anzubieten. 

 Unsere wirtschaftliche Lage lässt es aktuell nicht zu auszubilden. 

 Wir finden keine (geeigneten) Ausbildungsstellenbewerber/-innen. 

 Wegen der Auswirkungen des Ukraine-Krieges und der Energiekrise ist es uns aktuell zu unsicher auszubilden. 

 Sonstiges: _____________________________________________________________________________________________

Beschäftigung Geflüchteter 

15. Hat Ihr Betrieb seit Anfang des Jahres 2022 Geflüchtete eingestellt?

 nein  ja, als Auszubildende   ja, als Beschäftigte  ja, als Praktikanten  ich weiß es nicht 

16. Waren darunter Geflüchtete aus der Ukraine?

 nein  ja, unter den Auszubildenden   ja, unter den Beschäftigten  ja, unter den Praktikanten  ich weiß es nicht 

zukünftige RBS-Befragungen 

Mit Umstellung auf einen elektronischen Versand des Fragebogens oder Durchführung einer Onlineumfrage könnte das BIBB 
einen Beitrag zu ressourcenschonenderem Arbeiten leisten. Wie würden Sie die RBS-Befragung zukünftig erhalten wollen? 

 als ausfüllbares PDF-Formular per E-Mail  als Link zu einer Onlineumfrage per E-Mail   auf Papier per Post mit Rückumschlag 

Unter welcher E-Mailadresse können wir Sie erreichen? __________________________________________________________ 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Bitte schicken Sie den Fragebogen per beiliegendem Rückumschlag, per Fax an 0228 / 9910 666 - 2460 oder per E-Mail an  

beuer-kruessel@bibb.de zurück. Ihre Mitteilungen und/oder Anregungen können Sie ebenfalls an diese E-Mailadresse senden. Fragen zum Inhalt 

beantworten Ihnen Margit Ebbinghaus (ebbinghaus@bibb.de; 0228 / 107 - 1616) und Christian Gerhards (gerhards@bibb.de; 0228 / 107 - 1137).
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